
 
 

  

 

 

Anliegen des Workshops  

Der Online-Workshop befasst sich mit einer zentralen Frage wissenschaftlichen Arbeitens: Wie 

kann ich die Ergebnisse der eigenen Forschungsarbeit zielführend zu Papier bringen und dabei 

ein den wissenschaftlichen Ansprüchen genügendes Schriftstück – wie eine Dissertation – 

verfassen? Vor diesem Hintergrund werden wir diskutieren, wie man im Forschungsprozess 

mit dem Spannungsfeld von Gütekriterien für das Darstellen und Publizieren von Ergebnissen 

auf der einen Seite und der Frage der Machbarkeit auf der einen Seite umgehen kann. 

Schwerpunkte sollen dabei unter anderem geeignete Reflexionsfragen, (eigene und fremde) 

Ansprüche an schriftliche Darstellungen von Forschungsergebnissen sowie der (produktive) 

Umgang mit Fehlern im Forschungsprozess sein. 

Termin 

Fr., 01.07.2022, 13:00 Uhr (s.t.) bis ca. 14:30 Uhr 

 

Referentin 

Dr. Frederike Schmidt, Fachdidaktik Deutsch, Friedrich-Schiller-Universität Jena 

(weitere Informationen zur Person unter: https://didaktikdeutsch.de/mitarbeiterinnen/) 

 

Anmeldung 

Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung bis zum 24.06.2022 unter Angabe der folgenden 

Informationen an florian.hesse@uni-jena.de: 

 

• Name: 

• Promotionsgebiet (Sprachdidaktik, Literaturdidaktik, DaZ/DaF …): 

• Status der Qualifikationsarbeit (Anfang, Auswertung, Verschriftlichung …): 

• Art der Promotion (Monografie vs. kumulativ): 

 

 

 

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme! 

Einladung 

zum digitalen Kurzworkshop des Nachwuchs-Netzwerks des SDD 

 

„Fundiert forschen in der Deutschdidaktik: Darstellen von Forschungsarbeiten und 

Publizieren von Forschungsergebnissen“ 

https://didaktikdeutsch.de/mitarbeiterinnen/
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